












 

 
 

 

Zusatzantrag 

 

eingebracht in der Gemeinderatssitzung am 21. Mai 2015 

von 

GRin Andrea Pavlovec-Meixner und KO Gerhard Wohlfahrt 

 

 

Betrifft: Zusatzantrag zu TO.10: Stadtpark-Sanierung 

GZ: A8-65599/2014-11 

 

Auf Grundlage des Masterplans Stadtpark wurde von der zuständigen Abteilung 2012/2013 das sehr 

umfangreiche Parkpflegewerk zum Grazer Stadtpark erstellt, das die kurz-, mittel- und langfristigen 

Maßnahmen für den Erhalt des Stadtparks und die Handlungserfordernisse aufgrund der 

städtebaulichen Entwicklung im Umfeld festlegen. Am 02. Juli 2013 wurde das Parkpflegewerk Grazer 

Stadtpark einer ausgewählten Öffentlichkeit – u.a. dem Naturschutzbeirat der Stadt Graz - präsentiert. 

Im Zuge dieser Präsentation wurde seitens Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl als Ziel für die nächsten 

Monaten angekündigt, prioritäre Maßnahmen zu definieren und im Spätherbst (2013) ein 

diesbezügliches Stück in den Gemeinderat einzubringen.  

 
Bis dato wurde das Parkpflegewerk aber weder im zuständigen Ausschuss noch im Gemeinderat 

diskutiert oder beschlossen.  

 

Das bedeutet, dass der Gemeinderat sich noch in keiner Weise mit dem Gesamtrahmen für den 

Stadtpark beschäftigt hat, jetzt jedoch ein Gemeinderatsstück mit konkreten Einzelmaßnahmen zur 

Umsetzung bzw. Planung vorgelegt wird. 

Daher stelle ich namens des Grünen Gemeinderatsklubs folgenden 

 

Zusatzantrag 

 

Das Parkpflegewerk zum Grazer Stadtpark wird dem Ausschuss für Stadt- und Grünraumplanung im 

Juni 2015 zur Diskussion und dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt.  
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Klubobfrau Ina Bergmann 
 

Donnerstag, 21. Mai 2015 
 
 

Zusatzantrag 
Der KPÖ mit Unterstützung der SPÖ und der Grünen/ALG 

 
 
 
Zu TO-Punkt 10: 
A8-65599/2014-11 – betreffend Stadtpark-Sanierung, 
Abteilung für Grünraum und Gewässer  
 
 
Im Laufe der vergangenen zwei Jahre haben sich viele Grazerinnen und Grazer für den Erhalt 
des Verkehrserziehungsartens eingesetzt und ausgesprochen. Im März 2013 hat der Bezirksrat 
Innere Stadt einen einstimmig beschlossenen Antrag eingebracht, in welchem der Erhalt des 
Verkehrserziehungsgartens im Grazer Stadtpark gefordert wurde. Im vergangenen Jahr verfasste 
die Bürgerinitiative Occupy Stadtpark eine Petition, die von 1300 Grazerinnen und Grazern 
unterstützt wurde, um dem Anliegen des Erhalts des Verkehrserziehungsgartens (VEG) im 
Stadtpark Nachdruck zu verleihen. Beide Initiativen wurden bis heute nicht beantwortet. 
 
Die „schrittweise Absiedelung“ des Verkehrserziehungsgartens, wie sie mit dem vorliegenden 
Stück beschlossen werden soll, widerspricht also dem von der Bevölkerung klar artikulieren 
Wunsch nach dessen Erhalt. 
 
Ein sinnvoller Kompromiss wäre, neben dem Verkehrserziehungsgarten des ÖAMTC auf dem 
Reiningshaus-Areal zumindest auch Teile des VEG als Lern-, Sozial- und Übungsraum zu 
erhalten, da dieser Standort für die Grazer Bevölkerung mit Kindern per Rad vom östlichen 
Murufer aus viel leichter erreichbar ist als der ÖAMTC-Stützpunkt auf den Reininghausgründen. 



Das verbleibende Areal des VEG könnte in die geplante Spielplatzerweiterung bestimmt sinnvoll 
integriert werden. 
Namens des KPÖ-Gemeinderatsklubs stelle ich daher folgenden  
 

Zusatzantrag 
 
Bei der Umgestaltung der Fläche unter der Stadtmauer soll dem Wunsch der 
Bevölkerung nach Erhalt des Verkehrserziehungsgartens als Lern-, Sozial- und 
Übungsraum derart Rechnung getragen werden, dass zumindest Teilbereiche am 
Standort verbleiben und in den künftig erweiterten Spielplatzbereich integriert werden. 
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